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Brandenburger Meisterschaften in Oberwiesenthal

Cottbuser auf Schussfahrt durch die Tore

Skiklub Cottbus. Wenn auch Cottbus am Wochenende in eine weiße Schneehülle eingepackt sein sollte, werden doch über 30 Einwohner mit geschulterten Skiern die Reise Richtung Oberwiesenthal antreten. Es sind Mitglieder des Skiklubs Cottbus. Sie reisen zu den 15.
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	Hermann Fischer (75) gab jetzt leitendes Ehrenamt ab.


Landesmeisterschaften Brandenburgs im Alpinen Skisport. «Einige unserer Mitglieder haben bei den Schussfahrten durch die Tore durchaus Chancen auf einen vorderen Platz» , lässt Gunnar Pflug als Leiter des Skiklubs Cottbus verlauten. Die Wettbewerbe im Kurort werden nur im Slalom und Riesenslalom ausgetragen, nicht in den Profis vorbehaltenen Disziplinen Abfahrtslauf und Superski. 
Pflug denkt, dass beispielsweise Frank Dopp und Jens Kießling in den Alterskategorien über 40 Jahre und auch er selbst etwas zu bestellen haben. Bei den Kindern gilt Mirian Hovestedt als ein viel versprechendes Talent. «Sie und andere werden schon ihre Sache machen» , glaubt der Leiter. «Immerhin sind wir ja auch mit 124 Mitgliedern der größte brandenburgische Skiklub.» Zu seinem Programm gehören in der Wintersaison vor allem Trainingslager in Tschechien, da Cottbus keine Möglichkeiten für den Alpinen Skisport bietet. Langlaufloipen zu finden ist relativ schwierig, zumal im Branitzer Parkgebiet das Bewegen auf den Brettern untersagt ist. Übrigens finden in der nächsten Woche dann die Langlaufmeisterschaften des Landes in Altenberg statt. 
Zum Klubleben gehören die Touren der Senioren. Hier hat sich Hermann Fischer weiter engagiert, nachdem der fast 75-Jährige nun etwas kürzer im Schnee tritt. Der gab seine Leitungstätigkeit an Gunnar Pflug ab. Fischer weilt an diesem Wochenende im Ötztal in Österreich mit rund 30 touristischen Skisenioren. Seine vorausgegangene Fahrt in dieser Periode führte ins italienische Südtirol. 
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